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ecember 1848 


3 
nr 


Angemeldete 8 
Angekommen den 19. December 1848. 525 1 
Herr Landrath Jeling aus Mogilow in der Provin Poſen, Herr Gutsbe⸗ 
ſitzer Timme nebſt Fräulein Tochter aus Briſow, Frau Gutsbeſitzerin v. Szerda⸗ 
Up nebſt Fräulein Tochter aus Rei N ne Lieutenant a. D Fuchs a; 8 
tolp, Herr Obywatel Pehmler aus ozuanin, log. im E gl. Haufe. Frau Rit⸗ 
tergutsbeſitzerin und Herr Amtmann v. Belew auf Wiszroſchin, ſog im Hotel du 
Nord. Herr Gutsbeſitzer Thiel nebſt Fräulein Schweſter aus Gremblin, Herr 
Rittergutsbeſitzer Knuht aus W ecbiatgeg, Herr Apotheker Plantiks aus Preuß. 
Stargardt, Herr Deichgraf Weſſel aus Stüblau, Jog. im Hotel de Thorn. 
—ͤ ͤ H2—— En: - ' 
Der n e e eee Ei ee 
1. Von geſten bis heute Mittag find als erkrankt an der Cholera 10 Perſonen 
angemeldet worden, worunter 1 vom Militair, und als geſtorben 3, einſchließlich 
— vom Militair. Im Ganzen find bis heute als erktannt gemeldet 1253, u. da» 
von geſtorben 603. f f 2 
Danzig, den 19. Dezember 1818. 
Der Polizeispräfident. 
v. Clauſewitz. 
2. Donnerſtag, den 21. d. M. Vorm. 11 Uhr, ſollen auf dem Feſtungs⸗ Bau ⸗ 
Hofe zu Weichſelmünde: a N 
circa 30 Centner altes Eiſen, eine Parthie alte Tonnen, Fenſtern, Feue rei⸗ 
eimer, Handſpritzen, lederne Feuerſpritzenſchläuche und alte Taue ꝛc. 
meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden, wozu Kaufluſtige hier⸗ 
mit einladet If) 


remde. 


die Königl. Fortification. 
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u e 6, 110 sr, wie ce Hehe Fe en: . muntern 
e ch entbanden 2 ar il Wand. 
Schwabenthal d bei ei. Oliva, den 18. Amber 1030 5 


5 e e f 


4. Heute früh 3 1 Uhr ſtarb unſer juͤngſtes En Anka Louiſe Martha 
in Folge des Scharlachfiebers. Theilnehmenden Freunden und Bekannten. diefe frau 
rige Nachricht. Danzig den 19. Dezember 1848. 


H Bencke und Frau. 


Mit unendlichem Schmerz, zeigen wir den nach zwölfſtündigem 
barten Kampfe an der Cholera geſtern Mittags um 141 Uhr, erfolgten Tod 
unſerer ewig unvergeſſlichen Gattin und liebevollen Mutter der Frau 
ihrem 43ſten Lebensjahre, nach einer glücklich verlebten 25 5 jährigen gli 
Ehe, ihren und uuſern verehrten Freunden, Gönnern 100 Gönner mu 
allein 8 großen Kummer einigermaßen zu lindern vermögen wird. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


Auguſte Zimmermann geb. Elin, 
en 
urch ganz ergebenſt an und bitten um deren gürige‘ 


3 den 19. Dezember 1848. 
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3 L. G. Homann sur, u antun Soma 
0 in 1 rech 


Der wohlſervirte und elegante 
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Ae. Alg alles deſſen, was zur Bereitung eines vorzüglichen Kaffees zu wiſ⸗ 

fen nöthig if, nobſt Beſchreibung und Abbildung der neueſten und bewährteſten 
Kaffe⸗Kochapparate u. einem Anbaage berſchiedener ausgewählter Recepte, auch 
für Punſch. Mit 0 Abbild. Duodez. In ſehr elegantem⸗ vignettirten und illu⸗ 
e Umſchlag geh. Preis 1216 Sgr. 

Der Kaffe iſt ein magens und nierenſtaͤrkendes, zugleich geiſterregendes Ge⸗ 
nußmittel für Arme und Reiche, deſſen ſich Millionen erfreuen, ohne daß fie auch 
nur eine Idee davon haben, wie wenig ſie ihn in obigen Beziehungen genießen, 
und wie unweit größer dagegen ihr Genuß ſein würde, wenn man ſich dabei einer 

vernünftigeren Methede befleißigte. Dleſe mitzutheilen und allgemein zu machen, 
das Beſie was Literatur, Erfahrung, und herumreiſende Arcauiſten nut irgend bie⸗ 
ten, zu prüfen, und zuſammenzuſtellen, iſt die Aufgade dieſer artigen kleinen Schrift, 
deren leichter Ankauf jedem Liebhaber einer . eee die an⸗ 
genehmſten Dienſie leiſien wird. nian 


Miniatur⸗ Almanach für, 1849, Mit 6 blilanten Stahlſtichen. 
Preis 5 Sge. Berliner Kalender für 1819. Mir 7 Stahlſt. Preis 2 rt. 
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7. zu Weihnachtsgeschenken- empfehle ich mein gro und 
gewähltes Lager aus allen Fächern der Literatur, Kunst und 
Mu a geneigter Berücksichtigung mit dem Bemerken, dass alle von 
ande „ ‚wohl hiesigen wie auswärtigen, Handlungen angezeigten und em- 
ıfohlenen Bücher ebenfalls bei mir vorräthig sind, oder in e Zeit 


erden. Sendungen zur Auswahl mache ich da, Wo es verlangt wird, 
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x aale des Gewerbehauſes hieſelbſt, die erſte meiner Quartet-Unter- 98 


hattungen ſtatt. Programme werden an der Kaſſe ettheilt. 
8 Billets a 15 for) ſind in der Gerhard'ſchen Buchhandlung und in 


unn 7 blinp  Mufif-Divektor.: e 
D 
d )) 
9. Es wird eine geſe ickte Köchin gef. ſogleich einzutreten ggar 


Meiſtbietenden verkauft, und gleichzeitig ſollen die dahinter bergwärts gelegenen, 
100. Qnabratruthen culmiſch 900 p beben Einkauf und jährlichen, Kanon, 


Die Vorficher des ſtädtiſchen Lazareths. 


I . Kunst-Ausstellung im Sanle des grünen Thors. 


See eee Weesen zen 


275 
7 


27 unter Litt. HS werden im Intelligenz⸗Comtolr zugegen genommen. 3% 


* 


lee, eee. ＋ a, 4 Mr Mar N a Mi 2 
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Einem hochgechrten Publikum die erzebene 
Anzeige, daß der Unterzeichnete nebſt Familie, 
am 2. urd 3. Weihnachts feiertag, Nachmittag 
um z u. 6 Uhr, im Gaſthauſe zu Dreiſchweins⸗ 
köpfe, eine große Kunſtvorſtellung unter Muſik⸗ 
begleitung zu geben die Ehre haben wird. 
1) Der Gang auf einem geſpannten Seile 

ach dem höchsten Baume des Waldes. 
2) Berſchiedene Kunfiproductionen auf dem 
Seile à la Kolter. 
3) Im Saale, mechaniſche Vorſtellung. 
= 4) Eymvaſtiſche und ergliſche Grotesken. 
5) 3. Beſchluß: Der todte Chineſe. 
Das; Nähere beſagen die Anſchlagezettel. um zahlreichen beſuch bittet 
a Um, Schuler des berühmten Seiltänzer Kolter. 


a 
7 fi 5 5 * 

1 Engliſche Patent⸗Wagenſchmiere. ON, 
Dieſe Schmiete für Karren, Wagen und Mühlenwerke pp. iſt als die beſte 
befunden, welche man bis dahin kennt. Sie verbindet die Ge ſchmeidigkeit det 
Oelß mit der dem Talg eigenthümlichen Eigenſchaft, hält die Axen i m me 
kühl um rein und verbleibt auf derſelben ohne friſche Auflegung zu erfordern, 
doppelt ſo lange, als irgend eine andere bekannte Schmiere. Der große Nutzen 
und die bedeutende e welche bei Anwendun dieſer Schmiere etwachſen 
findet der Conſument beim erſten Verſuch, da dieſelben mindeſtens 509% gegen 
andere Fabrikate betragen. le 

In Danzig haben die Herren Jänich & Kob l ick Kommiſſionslager 
von mir und verkaufen daven in Original⸗Fäſſern ren 30 — 70 K Netto. 

Die Haupt Niederlage der ächten engl. Patent⸗Wagenſchmiere 
8 8 von Ernie Boͤttcher in Stettin. a 
Niederlage der ſchleſiſchen Wallrath⸗Lichter⸗ 
Fa rik don J. Ruppert u Rlegelstwalde bei Erfurt. 

Dieſe Lichte, welche durch Reinlichkeit und ſparſawes Brennen, ſich vor 
Allen auszeichnen, kann ih auf's Augelegentlichſte in allen Wirthſchaften empfehlen; 
auch habe ich die dazu erforderlichen Lampen angefertigt, ſolch eine Lampe welche nur 
jeden Abend für 2 pf. Oel velbrennt, koſtet mit Zubehör auf 1 Jahr 10 Sgr. n. 


find un allein zu haben beim Klempnermeiſter Carl Höpner jun., 2. Damm 1285. 


16 Gewerbeverein. 

Donnerſtag, den 21, 6 Ubr, Bücherwechſel, um 7 Uhr General- Verſammlung 
zur etatemäßigen Einleſung von fuufzig Gewerbhaus. Alien, hierauf Vortrag des 
Herrn Maler Krubſſch „leber die Rechte des Handwerkerſtandes. In der Ge⸗ 
werbebörſe wird die Diecuffion über den Entw. der Gewerbeordnung fortgeſetzt. 


Der Vorſtand des Danziger Allg. Gewerbevereing. 
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Theater ⸗Anze 
a eee den 2/. December. Die Schleichhändler. Luſtſpiel in $% 


4 Akten von Raupach. Hier uf: 14 Mädchen in Uni⸗ 3% 
$ 4 0 i 


form. 5 
IE Freitag, den 22 December. Die Hochzeit des Figaro. Kom. Oper 7 
* in 4 Akten von Mozart. 5 1 
3% Sonnabend, den 23. Decemb. Das Pfeffertöſel, oder die Frank- * 
1 furtet Meſſe im Jahre 1297 Schauſpiel in 5 Akten 3 
3x von Charl. Birch Pfeiffer. (Fräul. Würth: Pfefferröſel.) 3 
* Wegen des auf den Sontag fallenden heiligen Abends bleibt das DE 
* Theater an dieſem Tage geſchtoſſen. d 3 Gen ée. 
JJCUCU!C!!C.õͤͥ . EDER RNIT 
16 Veranlaßt durch Eine Wohlloͤbl. Armen-Commiſſion haben die Herren Mater 
rialhaͤndler Freiberg, Witting, Schirnick, Martens, Bihn und Will eine Unter⸗ 
ſtützungs⸗Summe zuſammen gelegt, welche von dem unterzeichneten Vorſteher an die 
duͤrftigſten Armen des 21. und 22. Bezirkes zu Weihnachten vertheilt werden wird, 
wogegen die ſonſt üblichen Weihnachts-Geſcheuke, an die Kunden dieſer Herren aus⸗ 
bleiben werden und welches die Bewohner dieſer Bezirke zu berückſichtigen, belieben 
wollen. Danzig, den 1. Dezember 1848. F. A. Herrmann, 9 
5, Z. Armenvorſteher des 21. u. 22. Bezirks. 
19. Ein tüchtiger Gelbgie ßer findet Beſchaͤftigun Farne 104. 


Per Verein der Handlungsgehülfen 


verſammelt ſich heute Abend 63 Uhr. 


* 5 * 0 
21 Der Demokratiſche Verein verſammelt ſich heute d. 20. d. 
M. im Deutſchen Hauſe. Tagesordnung: Wahlen etc. Der Vorſtand. f 

22 60 Rtlr. werden auf Wechſel gegen 10fach ſicheres Unterpfand geſucht und 
Adreſſ. Litt. C. B. von Selbſtdarleiher im Intelligenz⸗Comptoir erbeten. 5 
23 Es wird der mir Bekannte gebeten den auf der Kunſtauſtellung, den 17. Dzbr. 
vertauſchten ſchwarzſeiduen Regenſchirm gefaͤlligſt daſelbſt einreichen zu wollen. 
24. Dem vielfach ausgeſprochenen Wunſche einig Damen zu Folge w. ich den 


Unterricht. d. Calligraphie n. d. neuen Methode in 40 


Stunden auch außer dem Hauſe ertheilen. E. Lebre cht, Poggeupf. 199. 
25. General-Verſammlung . 
in der Reſſource 
Concordia 
Mittwoch, den 27. Dezember 1843, 
Mittags 12% Uhr, 
Wahl und verſchiedene Vorträge. 2. 
26. Für die rege Theilnahme bei der Beerdigung meines unvetgeſſlichen Man⸗ 
nes und Kinder, ſage ich meinen wärmſten Dank. Louiſe Sawaliſch Wwe. 


* 


— 
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2 Trompeten⸗Konzert. NK N EA 8 
8 5 * 
Während der vier Weihnachtsabende werden in Reuters We inſtu⸗ 

2 1 I 0 120 E 2 
ea Lauggaſſe No. 369. von dem Muſikcorps des 1 Leib Huſaren-Re⸗ 
9 Kr 


ents verſchiedene ſehr interreſſante Konzerte ausgeführt werden. . 

Be | . — C. Kunert, Muſikmeiſter. a 2 
d. Ein guter Schneiderſcher Badeſchrank wird 
geſticht. Adkeſſen, wo ein ſolcher zu verkaufen iſt, 
bittet man e No. 1160. abzugeben. 
n Atelier n 2 aguerréotyps⸗Portraits zen R. 
Muller. Gleckenth. No. 1951, geöffnet von 10 bis 2 Uhr- idle 
30. Ein ordentlicher erfahrener Handlungs⸗Gchilfe wird fur ein hieſiges Mauu⸗ 
factur-Waaren-Geſchäft zu Neujahr oder Oſkern geſucht. Adreſſen bittet man im 
hieſigen Königl. Intellig⸗Comt unt. B. C. No. 46. einzureichen. d 


5 us 8 a fie 12410 
31. Alle Sorten Schwarzwalder Uhren apfehur zu den bill. 
Preisen, J. G. Aber!e vom Schwarzwalde, Breitg. No. 1056. 
NB. Auch reparite ich Alle Gattungen Uhren bill J. G. Aberle, Uhrmacher. 
32. Die neuen Preis verzeichniſſe pro 1849 von Örmüfer u. Blumenſaamen, 
ue ueſten Geotginen, Nelken, U. a. Pflanzen, bei] IJ s 
Aug, Friedr. Dreyssig in Tonndorf bei einma, 
für den ich Veſtellungen gerne annehme, ſind zur Empfangnahme bei mir einge⸗ 
gangen, und erlaube ich mir die Herren Guts- und Gärtenbeſitzer auf düſe allge⸗ 
mein als reell anerkannte Quelle mit der Bemerkung aufmerkſam zu machen, 
daß je früher Beſtellungen mir zukommen, je kompletter u. beſſer ſolche ausge⸗ 
K N 2 11 jut ner. be 
ESF ERROR ERIERERE SEK. zee TEEN BE Dee! 
N e f f N * 
. „„ S Billige Kinderſpiewaaren! ee" 
67 Kin ' ter mals einem hochgeſchaͤtzten Publikum, mein wohl 770 ktirtes Lager 
von inderſpielſachen, welches wiederum durch neue hüͤbſche Sachen 
vermehrt iſt. Daſſelbe enthaͤlt Sachen zu allen Preiſen von 1 Pf. das Stück, 
Schachtelſpielzeuge von 1 Sgr. an. Beſonders empfehleuswerth eine Auswahl ſchoͤ⸗ 
ner Theater mit brillanten Dekorationen. Gleichzeitig bringe mein Lager von feinen 
und ord. Glasſachen, Porzellan und Steingut in Erinnerung und iſt das Lager durch 
neueſte Zuſendungen aufs beſte ſorkirt. Preiſe billig und zeitgemaͤf. Bitte um recht 
zahlreichen Veſuch und bemerke, daß meine Lokale auch Abends bei brillanter Er⸗ 
tung geoͤffnet ſind. G. R. Schnibbe, Heilige Geiſt⸗Gaſſe Mo. 1003. * 
CCC 
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Die Unterwohnung in dem auf der Laftadie sub. Serv. No. 459. 
& belegenen, zur Kaufmann Andreas Lobegokt Gleſebrechtſchen Concurs⸗ 
„, maſſe gehörigen Grundſtück, beſtehend in einer Hinterſtube, Hausraum 


2 

D der über derſelben befindlichen erſten Etage, welche als Speicher einge⸗ 
„ Stalle, der Raum für acht Pferde hat, einem großen Vodengelaß zun 1 
25 | 


ec während der Dieuſtſtunden in meinem Bureau Langenmarkt No. 426 


a . N e, 3 5 2427 


RR Der gerichtlich beſtaͤtigte Curator der Kaufmann Andreas 708 
. 4 181 1% Lobegott Gieſebrechtſchen \ Coneurs⸗Maſſe. 14 138 


nd 


Mr Mir Mer Bir der e e Me enden 
BER S n 


5. In denen, zur beg ) ar) u, 
Concursmaſſe gehoͤrigen, auf der Laftadie sub. Serv.⸗Ro. 461. — 62 Ti 
belege nen Grundſtuͤcken find von Oſtern k. J. rechter Ziehzeit ab, 2 Woh- Wis 
nungen, jede aus 1 Stube, Küche, Hausflur und Boden beſtehend, zu 7 
vermiethen. Hierauf Reflectirende koͤnnen die näheren Vedingungen R 
waͤhrend der Dienſtſtunden in meinem Bureau Laugenmarkt No. 426 
einſehen 


Danzig, den 19. Dezember 1846 
Der gerichtlich beſtaͤtigte Curator der Kaufmann Andreas 
Lobegott Gieſebrechtſchen Concurs-Maſſe 


Sk 
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15 3, Mittwoch, den 20. December 1843, 25 
e STICHEE DERINPANNGE 
. mit feiner apelle . 125 
2. im neu dekorirten Koͤnigs⸗Saal des 

um dem geehrten Publikum zur Feier der Weihnachtszrit recht heitere 38 


** 
Hotel du Nord. 2 
und genußreiche Abende zu verſchaffen, habe ich meinen Saal auf das Ge. Ne 
ſchmackvollſte mit Zelten eto. dekoriren laſſen, und erlaube mir Pe 
darauf aufmerkſam zu machen, daß dieſe Dekoration, welche mit großen Ko, u 
ſten hergeſtellt iſt und einen hoͤchſt überraſchenden und erfreulichen Anblick 
b darbietet, nur für die Dauer der Weihnachtstage beſteht, weshalb ich ein eg 
geehrtes Publikum zu recht zahlreichem Veſuch ganz ergebenſt einlade. Für! 
auserleſene Speiſen und Getraͤnke, fo wie für prompteſte Bedienung iſt auf 
das Beſte geſorgt, auch find die Nebenzimmer des Saales für die geehrten 
Damen zur Garderobe eingerichtet. Der Saal iſt gut geheitzt. Anfang 7 Uhr.“ 
Entree 5 far. Loge 7%, far. Die Vierhalle iſt während den Weihnachts * 
tagen von Nachmittags 4 Uhr ab geſchloſſen. f 


4 Friedrich Wilhelm Détert. 
TTT 
u Ben imi drehen 
40. Der Einhoru- Speicher, welcher 500 Lasten schüttet, ist sogleich 
iz oder theilweise zu vermiethen. Die Bedingungen sind im Comtoit der 
erren Gebrüder Baum, Langgasse 398. zu erfahren. 2 
„ Heil. Geiſtg. 941. iſt 1 Stube mit Meubeln an einz. Herren zu dem. 
Beilage. 


— 39573 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatte. 


No 298. Mittwoch, den 20. December 1848. 


1 In dem neuen Hauſe Haͤker⸗ und Neunau⸗ 
engaſſenecke ud noch mehrere. Wohnungen, wovon 2 zu jedem Ge— 


chaͤftͤlokale ſich eignen, zu Oſtern zu vermiethen. Naͤheres: Hundegaſſe 
No. 244. beim Maurermeiſter. Willers. 
43. Schmiedegaſſe Ro. 287 iſt ein freundliches Zimmer mit auch ohne Moͤbeln 
gleich oder vom Iften zu vermiethen, wenn es gewuͤnſcht wird, mit Bekoͤſtigung. 
44. Sandgrube 432. iſt ! Sube u. Kab. w. 88 gew: auch Burſch. m. Mob. z vermieth. 
45. Hundeg. 237. vis a vis der Port, ſind meublirte Stuben zu vermiethen.. 
Eine part. gelegene Vorderſtube iſt Langg. 516. zu vermiethen. 
47. Auf dem Holzmarkt iſt eine freundliche Wohngelegenheit (erſte Etage) 
von 4 zuſammenhängenden Zimmern, Eintritt in d. Garten, Stallungen ſ. w. von 
Oſtern 1649 zu veimiethen. Näheres bei E D. Kämmeter, Kohlenmarkt 2. 


48 Breitgaſſe 1027. iſt ein Logis, beſtehend aus 4 heizbaren Stuben, Küche 
Keller ꝛc an ruhige Bewohner zu Oſtern zu verm. N Näheres daſelbſt. f 
49. Schmiedeggſſe 97. iſt ein Saal nebſt Kabiuer zwei Hinterzimmer, Bo: 


denkammer u. Keller an ruhige Bewohner gleich od zu Oſtern zu vermiethen. 
50. Breitgaſſe 1210. 2 Tr. ſind 2 Zimmer u. 1 Kab. m. Meubeln zuſammen 
od. getheilt an Civil od. Militair monatsw. ſogleich zu vermiethen. 
51. Mattenbuden 261. iſt eine Oberwohnung mit 2 Stuben, Küche und Bo— 
den zu Oſtern k. J. oder gleich zu vermiethen. f 
52. Vorſtaͤdtſch Graben 2084. I. ift ein ſehr freundl. Zimmer n. gr Kam⸗ 
mer u. Holzverſchluß an e. anf Dame z. vm. wenn es gew. w. m. Aufwart. 
53. Das Laden⸗Lokal Heil. Geiſtgaſſe 100 4., welches gegenwärtig Herr H. 
Mathieſſen inne hat, und welches ſich vorzugsweiſe zu einem Galanterie-Mode⸗ 
Waaren- oder Putzgeſchäft eignet, iſt mit großer Hinterſtube, Seitenſtube, Küche, 
und Keller zu Oſtern k. J. zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt 2 Treppen hoch. 
54. Für 1 einz. Herrn oder Dame iſt Röperg. 477. e. bequemeſ Wohnung zu verm. 
— — —— ęT——u — —— 0 EEEE 
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56. Donnerſtag, den 28. Dezember d. J., ſollen im Auctiongfokate, Holzgaſſe 
No. 30, auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen oͤffentlich verſtelgert 
werden: N N Pr N 


— 
5 — 


Mehrere Stuben und Taſcheuuhren, al gebrauchten u: Sort, Ras. 
napee's, Schränke, Tiſche, Stühle, Spiegel, Kommoden, Sophabettgeſtelle, Schrei⸗ 
bepulte, Kiſten, Koffer, Hoͤlzerzeug, Betten, Waͤſche, Gardinen, Kleidungsſtücke, 
Pelze, Fayance, Glaͤſer, Lampen, Handwekteze Bilder, Kupfer, Zinn, Meſſing, 
Bucher, vielerlei Wirthſchafts- und Küchengeraͤthe, und ſonſtige nützliche Sachen. 

— . Engelhard, Auectionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

er Mobilia oder bewegliche Sachen. 1 \ 
56 Die Putzhaͤndlung ten Damm No. 1239 
empfiehlt zu einem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte eine Auswahl von Winterhüten, 
Hauben, Blumen, Kragen, fo wie auch Puppen von 5 Sgr. aan. 
N). Beſtellungen werden aufs billigſte angefertigt. r N = 
7 Herren⸗Shawls von 10 fgr. an, Huter, Zus 
ſchentücher, Pagen, Schlipſe, ſowie auch ſein wohl aſſortirtes Handſchuhlager em⸗ 
pfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachts feſte N A. Pielcke, Langgaſſe 511. 
58. Eine Eiche von 26 Fuß Länge und 26 Zoll im Durchmeſſer am Zopfende, 
zu einer Muͤhlenwelle fi eignend, iſt bei dem Müllermeiſter Potrykus in Schoͤneck 
kaͤuflich zu haben. 17e | te 
50 FN id Verde a dis F u 71! g 
Di Palitots u. Sackroͤcke, auch für, Knaben, sauer: und 
dauerhaft gearbeitet, nebſt andern Kleidungsſtuͤcken empfiehlt billig die Herren⸗Gar⸗ 
derobe⸗Handlung am Holzmarkt und Breitenthor⸗Ecke von 
Mose eit ande t un ] ö | J. Cohn. 
695 Daus Parfuͤmerien⸗ u. Tolletten⸗Seifen Lager, welche ſich befon- 
ders zu den Weſhuachts⸗Geſchenken eignen, empfiehlt in großer Auswahl die beſten 


Waaren, und zu auffallend billigem Preiſe eine Auswahl Saches, Hauröl & 


Riechwaſſer & Seife pro St. 1 far. Kupfer, Lauggaſſe 371. . 
Gas! Als. Weihn chtsgeſchenke empfiehlt Sein aſſoxtirtes Lager f. Rathenover 
Eonſervations⸗Brillen und Augenglaͤſer, Lagen me. 
Silber, Neuſilber, Horn, feinen blauen und vergoldeten Stahlfaſſungen, Leſeglaͤſer, 
Lupen, Fernrohre, doppelte und einfache Lorgnetts (v. 5 Sgr. bis 7 Rihl. p. St.) 
feine Opernglaͤſer von 5 Sgr. — TI Rtl. pro Stück, Schiel „ Staub- 
brillen u Vrillen⸗Etüi pp. Ferner ſehr richtige Barometer, viele Sorten Thermo 
meter, Alkoholometer, Saccharometer, Bier“, Brantwein-, Eſſig⸗, Lauge, Zuckerpro⸗ 
ber und Cylinder pp., ſehr ef Reißzeuge, einzelne Zirket, Zieh⸗ und Zeichenfedern, 
Feder- und Dreifußzirkel, Halbier“ Kropf, Hande und Skückzukel pp. überhaupt 
viele Sachen, die zum, Reißzeuge gehoͤren. Außerdem noch, Laterun-Magica und 
eine neue Sorte Fenſterſpiegel. NIB. Es werden auch einzelne, Brillengläſer einge; 
ſchliffen und Sachen vorſtehender Art reparirt, ſo wie auch alte Reißzeuge 1 ** 
in brauchbaren Stand geſetzt, bei C. Muller, Schnüffelmarkt an der Pfarrkirche. 


2 
* 4 
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62. Als Aera empfiehlt Kain a Feder-, Zange, Taſchen⸗ 
und Trennmeſſer, f. engl. Scheeren große und kleine, gute Streichriemen, ſo auh 
Streichriemen mit, Metallplatte neueſter Art a welchen das Meſſer die feinite 
za side erhält), Rage zangen, Nagelfeilen und Nußbrechex, Seifdoſen und Pinſel. 
Ko , Scheitel⸗ satt» Zahn- und Nagelbürſten, Friſeur⸗ und Staubkaͤmme, echt 
koͤlniſches. aſſer v. Johann Marig Farina u. C. A. Zane li, 
Extracte und Haaroͤle in mehren Sorten, franzoſiſche Pomade, gruͤne Kraͤuterpoma⸗ 
de, Rindermark⸗Pomade mit und ohne Ching, in Kruken“ und Stangenform. Feine 
Seifen wie auch einige Sorten in 1, 27 u. 17 Pfd. ausgewogen, ſowie Raucher. 
papier, orientaliſchen Räucherbalſam f. Sorte und viele andere Artikel mehr zu 
berabgeſetzten Preiſen bei C. Müller» Schnüffelmarkt a. d. Pfarrkirche. 

63. Kurze und lange Tabakspfeifen von 4 Sgr. ab, 
Kämme, Zahnbürſten, Schnupftabaksdeſen Cigarrenſpitzen v. 1 Sgr. ab, Stahl⸗ 
federn Ded. 1 Sgr., gr.. bpfbürſten e 5 Sgr. Cigarrentaſchen v. 2 Sgr. gute 
abpr. Raſirmeſſer v. 8 Sgr., Federmeſſer zu 214 Sgr. ab. Streichriemen, eine Aus⸗ 
wahl Gummi⸗Hoſentraͤger, Parfumerie, Spazierſtöͤcke, Geldtaſchen, Tabaksbeutel, 
Scheeren, u. dgl. kurze Waaren mehr zu den billigſten Preiſen empfiehlt 

Ee mind? F. F. Bluhm, Schmiedegaſſe 289. 


61. Große Ungariſche Wallnuͤſſe, Traubenroſienen 


und e Rage (ühe Mandeln, Catha⸗ 
rinen⸗Pflaumen c. dc. embfiehk ! 
A. Faſt, Langenmaxkt 492. 
.Die feinſten franz. Glacee⸗Handſchuhe für 
Damen erh. u. empf. Carl H. E. Arndt, Langg. 389. 
66. Muffen in jeder Qualität empfiehlt billig 1 
\ N e A. Pielcke, Langgaſſe 511. 
. 6 neue Rohrſtühle ſind billig zu verkauſen Paradiesgaſſe 1045. 
e Die Condktorei von J. A. Zimmermann, 
e Jopengaſſe N 785. 


empfehlt zum bevorſtehenden Feſte eine teiche Auswahl feiner Marzi 2 


pane in Figuren, Spielzeug, gr. Torten, (Königsberger u. 
Lubecker Art), welche zum Verſenden ſich ſehr eignen und Confeet, ferner die 
belieben pariſer Zuckerfiguren and Bonbons, verſchrdene f. 
Deviſen⸗, Knall- und Kinderbonbons, Zucketnüſſe, Macronen, Springerlein u. ſ. w 
60. Alle Sorten Therner Pfefferkuchen find zu den billigſten Preiſen zu haben 
Breitgaſſe Ro. 1163. bei R. Rut h. 


Aan E43 
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10. Zu Weihnachts⸗Gaben 

ab 4 ſind ſehr billig zu haben 5 
im Berliner Commiſſions⸗Lager, Langgaſſe 396., 
Folgende Sachen: Hut, u. Cravattenbänder a.F Egr bis 10 Sgr., Hauben bauer 
ad Sg. bis 23 Sgi, weiße, ſchw aht Strümpfe a 3 u 4 eg a Gla⸗ 
cce-Hand ſchuhe a 5, 74 und 10 Sg., Mullkragen a 23 Sg. geſtickte Mullhauben 
2 7 Sg, engl. Strickbeumwolle a 33 und 4 Sg., ſchwarzeſeid, Gürtel 24 
Sg. und 10 Sg., Spitzen u 2 pf. 3 pf. und 6 pf, Striche a 6 pf. u. g. m. 
71. Ausverkauf V. Muffen in Nerzen, grau u. ſch w. franz) Koninen 
werden um bor Neujahr ganz uch zu. raͤumen zu auffallend billigen 
Preiſen verkauft bei 1 A. M. Pick, Lauggaſſe 375. . Tr b. 
72. Sckuppenpelze, Nerzenfütter und Felle offkrxirt A. M Pick. 
73. Stubente ppiche und Pferdedecken⸗ Zeuge ſind in hübſchen Muſtern 
bill'gſt zu haben in der Leinwand handlung von C. G. Ger ch, 

imc, udn F 2 Erdbeermarkt No 1345. 

eee np dere 


55 


Haysan „ 3. er ab 

} 3 Con Ihr INN 599 NA 
und ein Rest echte Hayannalı-Cigarren ‚a 30, rtl. und 
werden verkauft Langgasse 535. 


a 


40 rt}. pro 4000 Stück 
Innen 311: 


75. Aechter Cyperwein win „ il Nhe. pro Flaſche Hundegaſſe No. 


Feen 
S SS ee e Sees 
Se Wi e e Imre ich zu dem dies jaͤhriger Dahıanıa 


9 Tiſchmeſſer u. Gabel von 20, ſgr. bis 14. Rtir. p. Dutzend, Schceren, Raſir- 4 
Taſckhen, und Fedeymeſſer ven der geringſten bis zur feinſten Sorte, Borleger, A 
di Efe und Theclöffel, Reifzeuge auf Karten und in Kaſichen reu 6 Sgr. bis 
6 Rtlr. Bit Slück, Brente⸗Eardienen⸗Verzierun n, Cau de Cologne, Leuch⸗ 
N ter, Lichtſchirme, Patent⸗Pfropfenzicher „Theebretter, inch. und lackirte Spuck⸗ 
18 naͤrfe, engl. frählerne und meß. Platteiſen, Schlilſchühe mit und ohne Nie: 
men ven 5 Sgr. bis 4 Rtlr. pio Paar, Gleiwitzer emailirte Kochgeſchirre, 
Spiegel in mahagoni und Goldrähmen, Spiegelglaͤſer, doppelte und einfache, 
ſo wie 4, und 5läufige a Piſtolen mit und ohne Vaionet, und doppelte 
und einfache Jagdgewehre, Jagdtaſchen, Gewehrriemen, Schrotbeutel, Jagd 
Aparate, Pulverhörner, Jagdpfeifen, etc. etc zu den billigſten Preiſen. 
e Be Gleinert, e 
Inhaber der Handlung J. G. Hallmann, Wittwe & Sohn, 
f Tobiasgaſſe 1858. und Schnuffelmarkt Ro. 717. K 
S C S. K C S C K S 
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“ART Filzſchuhhe were. egg vertaüfe sropeigafe ar. 

Der Verkauf von Ausfchuß- Porzelfan wird 
noch einige Tage fortgeſetzt im Lager der Por⸗ 

75 4 . 0 8 79 

zellan⸗Manufactur von F. Adolph Schumann. 
78 Wollwebergaſſe 545 iſt ein Damentuch⸗Mantel billig zu verkaufen 
79 Bluͤhender Flieder, Camelien, Tulpen, Maiblumen, 
und friſcher Spargel, ſind zu haben Reugarten No. 501. bei dem Kunſt⸗ und 
Handelsgaͤrtner Liſchke. 2 

80. E. Pfeilerſpiegel 4 F. 7 3. l. 11 Zoll br. iſt f. 6 Rtl. z. v. Schießſtange 531. 
81. Gut abgelggertes Putziger und Bairiſch Bier in Flaſchen, und ein gut Glas 
Grog Für 2 Sgr. die Parkhie Billard bei Tage 6. Pf bei Abend 9. Pf. in der 
Bierhalle 4. Damm No. 1531. Für freundliche Bedienung ſorge ich M. Schreiber. 
32. Heil, Geiſt Gaſſe Ro. 1011. iſt zu verkaufen: eine Porzellan -Service im Ro⸗ 
coceo⸗Styl mit 30 Paar Taſſen. 2 große Theebretter, große Fayence⸗Schuͤſſeln, ein Him⸗ 
meldettgeſtell mit guten Gardinen, ein Schlafſpind, e rothſeid. Regenſchirm n gute Betten. 
83. Vootsmannsgaſſe No. 956 find ganz neue Mahagoni Sophatiſche a: en. 
84. Ein neuer Taffetmant. u. e. mod. Tuͤchmant ſe billigz verk. 3 Damm 1416 3 h. 
30 Hundegaſſe Ro. 303 iſt Gaͤnſeſchmalz a. Pf. 6 Sgr. zu verkaufen. * 

86. -K daiſche Schottiſche maxinirte Heringe, ſehr delikat, nur 8. Pf., 
friſche Ton ae je. sche ſſchefkiſche 6 f Kr Stil, ferner ganz rei 

ſchmeckender Java⸗Kaffce 6 far ,. Reis 24 ſgr., 3 und 34 fgr-, ſehr feine Perl⸗ 
graupe 2 gr., ſchöne große füße Bamberger Pflaumen 22 ſar f. wß. Zucker 52 ſgr⸗ 
* gelb. Muskobade 43 gr., werd. Kaͤſe in ausgezeichneter Güte 3 ſgr. pro PH“, 
o wie ſaͤmmtliche Materialwaaren, Eigarren und Tabacke empfiehlt die Handlung 
er „en goldnen Löͤwen« Breit und Drehergaſſen Ecke. 
222222C.ͤͤ . NS ERS 
Er. Zum bevorſtehenden Weihnachten aeg ich 
= mein Lager von „ The Glas Steingut, Blech u kurzen Stahl-Waaren 2 
ce 


2. a „ 2 

K als: Tiſch⸗ u ſervice, Butter- und Kaͤſeglocken, Zuckerkörbe, 
= Bier⸗ u. Weingläſer, v. 12 fgr. an pro Dtzd., engl. u. Sobtinger Ti ch⸗ 
„ Deſſertmeſſer, we: Schiebelampen, meiing. und tat. 


8 Haͤnge⸗ u. Wandlampen, mit 1, 2, 3 Flammen, Theebretter 
d Kaffeemaſchienen, Brodkörbe, engl Theetoͤpfe u. Theekeſſel, Stalllaternen, 
1 Striegel, Ofengeräthe u. Steinkohleneimer, Geleeformen, 20 Otzd. lack. Leuch⸗ 
T ter, Wachsparchend u bronc. Stangen, werden ausverkauft zu den dillig⸗ 
K ſten Preifen. G. Rense, Langgaſſe No 402. ſchräge e Rathh. % 
RNA AEN 
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88. Filzſchube werden bill. verkauft dect 1203. 
1%, Weiße Strickwolle, welche ? Sgr. ib e 


Fund gekoſtet hat, iſt jetzt für 53 ſgr. zu haben Bi a No. 1577 in der 
DER Federhandlung den Lonis Retzlaff. 


90, Porzellan⸗Schiebelampen as etwas neues für den wel. 


nachten empfiehlt das Magazin für W̃ irthſchafts Geräthe von Fr. Ed.“ 
m NIEMEHEN Lama⸗Mantel n bin zu wert. altſk, —— 444. 
NRand⸗Marzipan a 16 far, Thee⸗E onfect 16 


2 Spiel Marzipan 18 gr., Hage Marzipan 20 for Pre 
Male: Makronen, Zuckeinüſſe ꝛc. empfiehlt 
die 


e Berliner Bonbon⸗ u. Chocoladen⸗Fabrik 
Wollwebergaſſe 1967. 

| Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte. empfehle, ich eine große Aus⸗ 

f ſauber gearbeiteter Muffen in allen nur moͤg⸗ 


lichen 1 ie wie auch Fraiſen zu den zußerſt Biligen Deeifen. 
J. Fritz, Peterſitiengaſſe No. 1480. 
Sage cee Ge 
Bei der jetzt wieder in erhöhten Grade auftretenden Cholera a 


8 ich die bis jetzt als das bewährteſte Mittel Kren 
S Dl. Friſtrowſchen Cholexa⸗Tropfen aue nac n er 


8 rn Preis pro Fläſchchen bse Gebrauchsanweiſung 10 igr. 
22 Brämer, 500505 e No, 1133. 
Ren 1 005 
dem bevorſtehenden Feſte che ich mein wohl 

Fe Putz und Mode Waarenlager als: Hüte, Hauben, Shawls, eine große 
uswahl woll u. ſeid. Cravattentücher, Schleſet, Velbur⸗Arbeftstafchen, Ball blu · 
Fa Handſchuhe aller Art, ächtes Euu de Cologne für Dam. baumwoll. Regen. 


n ic. N 

Für! Samen 
Die neueſten Cravatten, Shawio, coul, u. ſchwarz ſeid, PER, 
Taſchentücher, Gtacder u. Buckskin Hand ſchuhe , dauımm „. woll. u. Vigogne⸗Unter⸗ 
za und Deinkteiter dergl. Socken zu den 8 ich ft billigſten Preiſen. 


Rx | 96:33 Beinfig;, Faugg. 408. 5 
Eine. Violine CJusc. Steiner e iſt um Berbälintg zur Güte derfelßi, 


er 
110 


billig zu verkaufen Holzmarkt No. 87. 


nd FE nie he et } ‘ 1 schls@ ins 10 
27 egen angft. Pappen, „ 5 ſgr. an, empf. E. Dümbte, Glockenth. 
No. 1950. Puppenhuͤte u Hauben, auch Schuhe empfiehlt gleichfalls. 
98. Eine neue Sendung Plaids, u. woll. Kleiderzeuge ſowie Hausmützen für 


Beten enpfehn, Guſtav Böttcher, Fiſchmarkt 1597. 


5. Morgen Abend x 
erfolgt die Abreiſe und ſollen bis dahin die Fänmitl Haaren noch erſtaun⸗ 
lich bill. verkauft werden; Tuche u. Bückskin v. Urtl g. ſgr. an, 
ſchwarz ſeid. Herren⸗Halstuͤcher zu 20 för. fon. ei 


dene Shawls u Atlas tücher tut! 5 ſgr., Sommer-Buckskin 19 ſgr., Hoſenzeuge 
5 ſgr., Atlas und Sammet zu Weſten, ſeid. Weſten rtl. 5 ſgr. u der Reſt geſtr. 


und caritt. Weſtenzeuge weit Unter der Hälfte des Werthes 


die Elle 3 fat. — 18 
Die Tuch⸗Riederlage aus Verlin, Langenm. 451. e. Tr. h. 
109. Br F. R. Schubert, ER 

Conditor, Jopengaſſe No. 6060 eo 
empfiehlt ſich einem hochgeehrten Publikum zum diesjährigen Weihnachtsfeſte mit 
) an & Confect von vorzüglicher Gute in greßer Auswahl; feuer Macaronen, 
Zuckernüſſe, Bondons, gebr. Mandeln, eſſerts ꝛc. c. Auch w ee 
auf Marzipanfägt ze. ſreundlichſt entgegengenommen und aufs Beſte und ſchnellſt 


e 
augef ertigt. g N | 6; 
gt Edictal⸗Cit atio n. 


101. Es haben ihre Legitimation nicht vollſtandig nachweiſen können: 
A. in der Gemeinheitstheilungsſache von Ramkau, (Danziger Landrathskreiſes). 
1) die Andreas Blockſchen Erben, als Eigenthümer des von ihnen inne ha— 
benden 4 des Bauerhofes No. 6. a 
2) der Albrecht Grzonkowski und die Witlwe des Lorenz Grzonkowski, Flo— 
rentine, geb. Roſalewska, desgleichen des Bauerhofes No. 1. 
3) der Thomas Pypka, desgleichen von 4 des Bauerhofes No. 5. 
B. in der Separations⸗Sache der Weideländereien zu Bröſen (Danziger Kreiſes.) 
1) der Joſeph Kreft, als Erbpächter des von ihm inne habenden halben Erb: 
pachtsgrundſtücks Ro. 8. g 
2) der Wilhelm Piſtorius, desgleichen von der 2. Hälfte des Erbpachts, 
grundſtücks No. 8. 5 
3) der Friedrich Reimer, desgleichen von dem Erbpachtsgrundſtück No. 6. 
4) der Johann Zielke, desgleichen von dem Erbpachtsgrundſtück No. 5. 
Demnach mer d Siele Auseinanderſetzungen in Gemaßheit der §. 25 und 
286. der Verordnung voin 30. Juni 1834 zur öffentlichen Ken niß gebracht und 


u 


af 
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alle Diejenigen welche in Betreff cee le zur Sache ein Intereſſe ha⸗ 
ben, und ihre Jaziehung vetlangen aufgefordett ihre Anſprüche innecharb 6 Wo⸗ 
chen, und ſpäteſtens in dem zu dieſem Zwecke auf N as u 
n den 20, Jaunar a. f Vormittags 9 Uhr, 
hierſelbſt, in unſerm Geſchältsbureau, Holzgaſſe Ro. 12, anberaumten. Termine 
anzumelden und geltend zu machen, wldrigenfalls dieſelben die reſp. Auseinauder⸗ 
ſetzung, ſelbſt im Falle der Vetletzung wider ich‘ gelten laſſen müſſen, und mit 
ſpaͤtern Einwendungen dagegen nicht mehr gehört werden können 8 
Dianzig, den 20. November 18 18; N “ 

abe ba he nl ee eee Reinmiffien, | e ri; 
Sonntag, cen 10. December 1848, find in nachbenaunten Kirchen 
8 ö zum erſten Male aufgeboten: re 
St. Marien. Der Segelmacher Friedrich Wilh. Liebnitz mit Igfr. Johanna Louiſe Domke. 


1 * 
1; 


St. Johann. Der Hanescu Friedrich Wilhelm Liebitz mit Igfr. Johanne Louiſe 


; omke. 3 

St. Catharinen. Der Arbeitsmann Heinrich Schwald mit Igfr. Amalia Friederike Bach. 

Heil. Leichnam Der Arbeitsmann Friedrich Teſmer mit Mathilde Nagel aus Fangefubr. 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer, Johann Benjamin Mierau, Arbeitsmann in Wich, 

} 7 münde, mit Igfr. Julſana Wilhelmine Lepke 
nn - - 
a we a 
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102. Vorräthig bei Th. Bertling, Heil. Geiſtgaſſe No. 1000. Geheimniſſe b. 


Danzig. Hlbfrb. (13 rtl.) 25 ſgr.; Naturgeſchi te in Bild rn. (color n mit Te 
56 Hefte in 6 2b rbden cp. (145 rtl) 4 15 Blanche, Weed Be 
tes, 2 Tomes. Avee plänches. Paris 1345. 13 rtl.; Hayne Botanik durch color, 
ausbildung. erläut. (8 e SE t Sremewötterbud (d ant) 45 ge; Einen 
od. üb. das Daſein Gottes 1 Bde. Hlbfrbd. 25 fgr; Thaer, rationnelle Land⸗ 
wirthſchft (4 Bde. 73 rtl.) 3 rtl. Wandke, Leben Jeſu m. 2 Stahlſt u. ez. Karte 
v. Paläſtina 123 ſgr.; Satori, Oberon (ſchöne Märchen. u Erzähl) 10 fi Men 
rie Ewalds Kochbuch 20 ſgr. N a N 
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